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Kurzfassung 
Diese Arbeit widmet sich dem Thema der Kunst und ihrer Geschichtlichkeit 
in – und nach – der Postmoderne. Unter anderem beschäftigt sich die Arbeit 
mit folgenden zentralen Forschungsfragen: Was ist Kunst? Was ist ein/e 
Künstler/in? Was ist ein Kunstwerk? Wie hat sich der Kunstbegriff durch die, 
und nach der Postmoderne verändert? Was ist Ästhetik? Wie verhält es sich 
um die Begrifflichkeiten des Schönen, des Hässlichen und dergleichen. Was 
ist Geschichte? Was ist Kunstgeschichte? Ist Geschichte, immer als Fort-
schrittsgeschichte zu denken? 

Neben der Analyse dieser zentralen Fragen werden darüber hinaus aus-
gewählte philosophische Positionen von der Antike bis zum 20. Jahrhundert 
vorgestellt. Zentraler Bestandteil dieser Arbeit bildet die Untersuchung der 
Postmoderne und das häufig bereits deklarierte Kunstende. Mittels einerseits 
ausgewählter philosophischer Positionen von diversen Denkschulen bildet die 
Selbstbeobachtung und Selbsterkenntnis eine zentrale Forschungsmethode 
dieser Arbeit. 

Zum besseren Verständnis werden in Kapitel 1 zuerst wichtige Aspekte 
zur Kunst im Allgemeinen, zur Sprache und zum Inhalt geliefert. Kapitel 2 
widmet sich der detailreichen Beschreibung der Ausgangslage. Kapitel 3 
stellt anschließend die „scheinbare“ Problematik zwischen Kunst und Philo-
sophie dar. Darauf aufbauend erfolgt in Kapitel 4 eine Begriffserklärung und 
Differenzierung der ausgewählten philosophischen Positionen. Kapitel 5 ver-
sucht dann infolgedessen eine Klärung in Bezug auf die Postmoderne vorzu-
nehmen. Ferner soll das immer wiederkehrende Kunstende in Kapitel 6 the-
matisiert werden. Danach erfolgt in Kapitel 7 eine zusammenfassende Refle-
xion. Den Schlussteil der Arbeit bildet dann eine kurze prägnante Schlussbe-
merkung, welche die Leserschaft zum weiteren Denken anregen soll. 
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Abstract 
 
This PhD thesis is devoted to the topic of art and its historicity in – and af-
ter – postmodernism. The central research questions are: 

What is art? What is an artist? What does aesthetics mean? How has the 
concept of art changed after postmodernism? For what reasons, do we use the 
concept of beauty and ugliness? What is history and what is art history? 

In addition to the analysis of these questions, selected philosophical posi-
tions are presented. The major part of this work is the study of postmodern-
ism and the frequently declared end of art during the last century. On the one 
hand the central research method of this thesis is the analysis of selected phil-
osophical schools of thought, and on the other hand the self-observation of 
the author. 

For the better understanding important aspects of art in general and the 
general content will be explained in Chapter 1. Chapter 2 is devoted to the 
detailed introduction to the topic of this thesis. Chapter 3 points out the diffi-
culties and conflicts between art and philosophy. Furthermore in Chapter 4 
different concepts and explanations of selected philosophical positions are 
introduced. Chapter 5 then attempts to define postmodernism and its concept 
of art. Moreover, the recurring proclaimed end of art will be discussed in 
Chapter 6. Then in Chapter 7 a reflexion tries to summaries ideas and con-
cepts. The final part of the work is a short concise conclusion, which should 
stimulate the readers to make up their own mind. 

  

https://doi.org/10.5771/9783828871779-1 - Generiert durch IP 216.73.217.25, am 23.04.2026, 04:14:34. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783828871779-1


8 
 

Kurzfassung ..................................................................................... 6 

Abstract ............................................................................................ 7 

1. Vorwort – zum Kunstgerede ................................................ 10 

1.1. Vorwort zur Sprache ............................................................... 10 

1.2. Vorwort zum Inhalt ................................................................. 11 

2. Ausgangslage ......................................................................... 13 

3. Kunst und Philosophie. Geht das überhaupt? ................... 32 

3.1. Ästhetik: Was ist das? ............................................................. 35 

3.2. Zum Wert und der Präsentation von Kunst ............................ 38 

4. Ausgewählte philosophische Positionen .............................. 43 

4.1. Platon und Aristoteles ............................................................. 43 

4.2. Immanuel Kants Begriff des interessenlosen                   
Gefallens in der Kunst, des allgemeinen                                     
Geschmacksurteils und des bipolaren Gefühlspaars 
Wohlgefallen und Ekel ............................................................ 46 

4.3. Georg Friedrich Wilhelm Hegels Ästhetik ............................. 53 

4.4. Benedetto Croce und das Schöne ............................................ 61 

4.5. Theodor Adornos Ästhetik ...................................................... 64 

4.5.1. Adorno im Vergleich zu Hegel und                        
der Begriff des Negativen bei Adorno ........................ 73 

4.5.2. Adorno und die Natur in Verbindung mit Kant .......... 78 

5. Die Postmoderne und ihre Beliebigkeit? ............................ 80 

5.1. Von der Postmoderne zur Gegenwartskunst                             
oder bis zur unendlichen Beliebigkeit? ................................... 80 

5.2. Eine Begriffsklärung zur Postmoderne ................................... 83 

6. Das andauernd wiederkehrende Ende der Kunst? ............ 96 

6.1. Moderne versus Postmoderne? Die Kunst und                        
ihr Ende in der Postmoderne ................................................. 102 

6.3. Zum Geschichtsverständnis und zur Kunst .......................... 109 

6.4. Arthur Danto ......................................................................... 111 

6.5. Umberto Ecos Vielfalt und die Kunst                                  
oder ein kurzer Ausblick nach der „Postmoderne“? ............. 116 

https://doi.org/10.5771/9783828871779-1 - Generiert durch IP 216.73.217.25, am 23.04.2026, 04:14:34. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783828871779-1


9 
 

7. Reflexionen ........................................................................... 118 

8. Schlussbemerkung .............................................................. 130 

9. Literaturverzeichnis ............................................................ 131 

 

https://doi.org/10.5771/9783828871779-1 - Generiert durch IP 216.73.217.25, am 23.04.2026, 04:14:34. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F9783828871779-1

